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Siensestat

nachPreis für April, Mai und Juni, S 0.80, im Inland mit Postversendung,Erscheint jeden Sonntag.Deutschland und in das übrige Ausland, S 2.—, einzelne Nummer, S 0.10. Einschaltungen kosten S 0.15, der
Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

57. Jahrg.Sonntag, 13. Juni 1926Nr. 24

Wochenkalendes: Sonntag, 13. Juni, Herz=Jesufest, Anton, Montag, 14. Basilius, Dienstag, 15.
Vitus, Mod. Kresz., Mittwoch, 16. Benno, Franz, Regius, Donnerstag, 17. Rainer, Adolf, Freitag, 18. Markus,

Samstag, 19. Juliana.Marzell,
Märkte in Dornbirn: 21. September, 5. Oktober, 19. Oktober, 16. November, 6. Dezember

11. Allfälliges, Anträge, Anfragen und Beschwerden.Verhandlungsschrift,
12. Vertrauliche Sitzung:über die 7. Stadtvertretungssitzung in a) Neuerliche Beantwortung der Lokalbedarfsfrageaufgenommen

diesem Jahre, welche am Montag, den 7. Juni 1926, für eine zu errichtende Buchdruckerei des Johann
JosefVorsitze des Bürgermeisters Sedlmeier.unter dem

Anwesenheit von 30 Stadtvertretungs¬Rüf und in Personalien.b)
mitgliedern und 5 Ersatzmännern abgehalten wurde. Hierüber wird beraten und beschlossen wie folgt:
Beginn ½7 Uhr abends. 1 a) Mitteilungen des Vorsitzenden. Dr. BrunoZuTagesordnug: Rhomberg hat sein Ansuchen bezüglich Anstellung

als Leiter der Chirurgischen Abteilung im Stadt¬Mitteilungen.1.
spital zurückgezogen.Ansuchen der Maria Sedlmeier und A. Ertischeck,

2. Die Gemeinde= und Pfarrgemeinderechnungen fürbezüglich Bewilligung zur Arrondierung der Besitze b)
das Jahr 1925 liegen durch 14 Tage zur Einsicht¬an der Schulgasse.
nahme im Rathause aufAnsuchen der Gisela Rhomberg wegen Grundtrennung

c) Ingenieur Josef Birkel, beh. autor. und beeideter
an der Pfarrgasse.

Zivilgeometer, gerichtlicher Sachverständiger imAnsuchen des Egino Rhomberg um die Bewilligung
Vermessungswesen, hat dem Stadtrat mit Schreibender Erstellung einer Klärgrube und der Abwasser¬
vom 11. Mai mitgeteilt, daß er im Hause Nr. 11Ableitung in den Straßenkanal der Moosmahdstr.
der Thomas Rhombergstraße seine Kanzlei alsAnsuchen der Maria Scheiderbauer um Grund¬ Zivilgeometer eröffnet habe und sich für alle fach¬

trennung. einschlägigen Vermessungsarbeiten als: Neuauf¬Antrag des Marktausschusses bezüglich der Erstellung nahmen (auch größerer Gebiete), Verfassung von
einer Halle für den Stiermarkt. Situationsplänen, Schichtenplänen, Nivellements,

Grundteilungen, Vermarkungen nach der MappeAnträge des Straßen- und Wasserbauausschusses:
in strittigen Fällen rc. empfiehlt.a) Anschaffung einer automobilen Straßenspreng¬
Die Kreiskrankenkasse setzte über Ersuchen des

vorrichtung. d)
Stadtrates den Zinsfuß für das der StadtgemeindeTeerung der Rosenstraße und Anwendung vonb) Dornbirn zu Wohnzwecken gewährte DarlehenBetonalmakadam in der Bäumlegasse.
von 60.000.— Schilling mit 1. Juni 1926 aufBericht wegen Unterführung der Lustenauerstr.c)
6% herab. Mit diesem Darlehen und einem ebensod) Antrag bezüglich der Inschrift für die Gedenktafel hohen Darlehen von der Sparkasse wurden die

an der Watzeneggerstraße. neuen Häuser im Steinat erbaut.
e) Schanerloch=Zufahrtstraße. Mit Schreiben vom 21. Mai macht die Kreis¬

e)krankenkasse dem Stadtrat die Mitteilung, daß sieAnträge des Finanzausschusses:
bereit wäre, bei Errichtung eines Volksbades durcha) Beitrag zur Erlosenstraße.
die Stadtgemeinde sich finanziell zu beteiligen, umb) Anerkennung für vieljährige Dienstzeit an drei
damit der Volksgesundheit zu dienen.Hebammen. Laut Zuschrift der Bezirkshauptmannschaft vomc) Gemeindevoranschlag 1926.
10. Mai, Zl. 676/1, haben die städtischen Sicher¬d) Pfarrgemeinde=Voranschläge 1926. heitswachmänner Erich Kohler, Josef Gonner undErgänzungswahlen in Unterausschüsse: Waisenhaus, Josef Mayer den vorgeschriebenen Eid als Sicher¬

Ortsschulrat, Ferienkolonie u. s. w heitswachmänner vor dem Bezirkshauptmann ab¬Fertigung der Verhandlungsschriften über die letzten
gelegt.

zwei Sitzungen.


